
Burgenlandkreis

Pilotprojekt Geoportal

[26.02.2013] Der Burgenlandkreis will künftig ein Geoportal bereitstellen, mithilfe
dessen die beteiligten Verwaltungen ihre vorhandenen Daten gemeinsam nutzen
können.

Um vorhandene Geodaten effektiver nutzen zu können, will der Burgenlandkreis eine Plattform schaffen,

die es Kommunen und Einrichtungen ermöglicht, die in ihren Verwaltungen vorhandenen Daten

gemeinsam zu nutzen. Unterstützt wird der Landkreis bei diesem Vorhaben vom Landesamt für

Vermessung und Geoinformation (LVermGeo), dem Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr des

Landes Sachsen-Anhalt und einigen Landtagsabgeordneten. Im Rahmen einer möglichst flexiblen

Umsetzung der Idee wurde ein Partner, der sich bereits mit den Themen der Geo-Datenverarbeitung

beschäftigt hat und im kommunalen Bereich Erfahrungen hat, gesucht und mit der Kommunalen IT-Union

(KITU) gefunden. Gemeinsam mit der KITU wurde nun ein Konzept erarbeitet, welches die Schaffung

eines Geoportals Burgenlandkreis beinhaltet. Dabei ist es nach Angaben der KITU nicht das Ziel, bei allen

Nutzern ein einheitliches System zu integrieren, sondern die Schnittstelle zum Datenaustausch zwischen

den verschiedenen Verfahren zur Verfügung zu stellen.

(cs)

Stichwörter: Geodaten-Management, Burgenlandkreis, Portale, KITU


